
 
 
„finesses françaises“ – Französische Tonkunst vom Feinsten 
 
Unter diesem Motto präsentieren die bekannte Gmünder Pianistin Brigitte Wenke und der 
Klarinettist Markus Kern ein musikalisches Programm, das im Gmünder Raum ohne Beispiel ist. 
Das Konzert wird von der Jugendmusikschule Rosenstein veranstaltet. 
 
Die Konzertpianistin Brigitte Wenke hat sich über viele Jahre hinweg in der überregionalen 
süddeutschen Musikszene einen exzellenten Ruf erspielt. Mit ihrem Quartett „musica sconfinata 
– Musik ohne Grenzen“ interpretierte sie die Konzerte für vier Klaviere von Johann Sebastian 
Bach mit der Besetzung Klavier/Einzeltonakkordeons. Dies fand in der Kennerszene so viel 
Beachtung, dass dieses Programm im Rahmen eines Konzertes im königlichen Festsaal des 
Kurhauses zu Bad Boll aufgeführt wurde. Diese Konzertreihe präsentiert nur absolute 
Ausnahmemusiker und so verwundert es nicht, dass das Programm noch mehrfach verlangt und 
aufgeführt wurde.  
Eine besonders innige Liebe verbindet Brigitte Wenke jedoch mit der Klarinette. Der Dialog mit 
dieser zieht sich wie ein roter Faden durch das musikalische Schaffen der Pianistin. Sie verfügt 
über eine herausragende Kompetenz im Zusammenspiel mit dem warm und erdig klingenden 
Holzblasinstrument. 
Für „finesses françaises“ gibt sich Markus Kern die Ehre, ein Klarinettist der Sonderklasse: 
technisch brillant, musikalisch höchst ausdrucksstark, vielseitig und stilsicher zugleich. 
Klangvolle Namen wie die Internationale Bachakademie, die Ludwigsburger Festspiele, der SWF 
Baden‐Baden sowie das Staatstheater Stuttgart säumen das musikalische Wirken des 
mehrfachen Preisträgers. Hinzu kommen solistische Engagements bis hin zu 
Filmmusikaufnahmen. Er ist Mitglied der Stuttgarter Musikschule und tritt im Ensemble 
„Nagilah“ mit Klezmer und jiddischer Musik auf. 1997 gründete er das viel beachtete Trio 
EMANUEL. 
 
Eröffnet wird das Konzert durch die „Aria“ von Eugéne Bozza (1905‐1991), einem international 
renommierten französischen Komponisten. 
 
Den prominenten Reigen setzt Carl Philipp Stamitz (1745‐1801) fort, der als Schöpfer des 
modernen Klarinettenkonzerts gilt. Brigitte Wenke und Markus Kern interpretieren das 
Klarinettenkonzert Nr.3 in B‐Dur, das in Paris entstand und vermutlich dem berühmten 
Klarinettisten Josef Beer gewidmet war. 
 
Von Robert Schumann (1810‐1856) wird die 1849 entstandene Romanze Nr.2 in A‐Dur zu hören 
sein. Es wird hier kompositorisch die Rolle des Klaviers fortentwickelt von einer Begleitung hin 
zu einem gleichberechtigten Dialogisieren. Die Romanzen können auch als „Lieder ohne Worte“ 
bezeichnet werden. Auf diesen Zwiegesang darf der Zuhörer schon jetzt gespannt sein. 
 
François Devienne (1759‐1803) feierte seine ersten großen Erfolge als Komponist heiterer 
Opern. „Les Visitandines“ wurde seinerzeit zum Kassenschlager und stand gleichzeitig Pate für 
die Sonate d‐moll. Es erklingen leichte symmetrische Melodien, sehr harmonisch, allerdings 



gepfeffert mit einer gehörigen Portion virtuoser Skalen und Arpeggien. Die Sonate steht im 
besten Sinne für die klassischen französischen Tugenden „amusant“ und „agréable“. 
 
Die Sonate Es‐Dur Op.167 von Camille Saint‐Saëns (1835‐1921) tendiert atmosphärisch zu den 
Sonaten Deviennes. Sie entstand 1921 als der Beweis für „richtige Musik“ mit dem Hinweis von 
Saint‐Saëns, dass „Musik, die in zwei Tonarten gleichzeitig geschrieben ist nie mehr als 
unflätiger Lärm sein wird.“ 
 
Den Abschluss des Konzerts bildet die bekannte Suite „Scaramouche“ von Darius Milhaud (1892‐
1974) im Duktus eines fröhlich‐ausgelassenen laissez‐faire. Scaramouche wurde 1939 auf der 
Basis von Musik zu Molières Komödien komponiert. Hier überwiegen Frivolität und naive 
Freude. Rhythmus und Melodie sind durchwirkt von Jazz‐Elementen. Milhauds Zeit in Brasilien 
verleiht insbesondere dem Satz ´Brazileira´ südamerikanisch lebensfrohes und leichtes Flair. 
 
Diese positiven Schwingungen werden die Konzertbesucher auf Ihrem Heimweg und darüber 
hinaus begleiten. 
 
„Finesse françaises“ mit Brigitte Wenke (Klavier) und Markus Kern (Klarinette) findet statt am 
07.05.2011 um 19:00 Uhr in der Silberwarenfabrik Heubach. Karten sind im Vorverkauf und an 
der Abendkasse erhältlich. 
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